
l{euer Stadtdechant im Amt
KiReHE Robert Kleine übernimmt das Amt von Johannes Bastgen
VON ANDREAS DAMM

Erzbischof Joachim Kardinal
Meisaer hat in einer Messe in der
Apostelnkirche Monsignore Ro-
bert Kleine in das Amt des Stadt-
dechanten eingeführt. ,,Sie haben
einen großen Vorgäager gehabt..,

sagte Meisner mit Blick auf den
vor einem halben Jahr yerstorbe-
nen Stadtdechanten Johannes
Bastgen. ,,Aber nach oben setzt die
Gnade Gottes keine Grenzen, Sie
werden bald sein Format errei
chen." Kleine ist der neue Reprä-
sentant der kathoiischen Kirche in

der Stadt Köln. Er vertrift die In,
teressen des Erzbischofs gegen-
über der Stadtkirche und ist zu-
gleich Anwalt der Gemeinden ge-
genüber demErzbistum. Es gghört
zu seinen Aufgabe4 die Gesprä-
che der Kirche mit der Kommune
und verschiedenen geseilschaftli-
chen Gruppen zu führen. Bislang
leitete Kleine die Hauptabteiiung
Seeisorge im Erzbistum.

Oberbürgermeister Jürgen Ro-
ters hielt eine kurze Rede, in der er
dem Stadtdechanten ,,eine enge
und konstru&tive Zuswnmenar-
beif 'anbot. Roters wünschte Klei-
ne zudem Erfolg bei derVorberei-
tung des Eucharistie-Kongresses
im kommenden Jahr. Beim an-
schließeaden Empfang sagte die
Vorsitzende des Katholikenaus-
schusses, Hannelore Bartscherer:
,,Viele Aufgaben warten auf Sie,
die Mut lmd Kraft,Zeitund Ener-
gie verlangen - und Humor und
Fantasie für manchmal auch unee-
wöhnliche Wege. Dazu wünscien
wirlhnen Gelassenheit und die Fä-
higkeit, das jeweils rechte Maß zu
finden."Robert Kleine (r) und Joachim Kardinal Meisner BILD: STEFAN WORRINC
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